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Warum die Jungen von der AHV besonders profitieren:
Private Vorsorge und AHV im Vergleich

Von PPS

Der SGB veröffentlicht die Resultate eines umfassenden Preis-Leistungs-
Vergleichs

(Bern)(PPS) Die AHV schlägt mit ihrem Preis-Leistungs-Verhältnis die private Vorsorge
um Längen. Neue, umfassende Modellrechnungen des SGB macht klar: Die private
Vorsorge ist zu teuer. Eine klare Mehrheit der Erwerbstätigen zahlt dank der AHV
deutlich weniger, als wenn sie die gleiche Rente in der privaten Vorsorge ansparen
müsste. Für 90 Prozent der Familien ist die AHV günstiger als die 3. Säule. Ein
Verkäufer spart mit der AHV bis zur Pensionierung über 250’000 Franken. Eine 13.
AHV-Rente ist daher die beste Lösung, um die immer grösser werdende Rentenlücke
der Berufstätigen zu schliessen.

Die Perspektiven in der Altersvorsorge sind düster. Die Renten in der 2. Säule sinken
und die AHV-Renten reichen nicht zum Leben. Die Rentenlücke wird immer
grösser. Dieses zentrale sozialpolitische Problem der Arbeitnehmenden muss gelöst
werden. Der SGB hat daher einen umfassenden Preis-Leistungs-Vergleich berechnet.
Die Studie hat die gesamten Beiträge an die AHV mit den Beträgen verglichen, die in
einen Fonds der privaten Vorsorge einbezahlt werden müssten, um die gleiche Rente
wie in der AHV zu erhalten. Die Resultate zeigen: der allergrösste Teil der
Bevölkerung hat dank der AHV viel mehr Geld zum Leben als bei einer privaten
Vorsorge. 
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Besonders eindrücklich fallen die Kostenunterschiede im Familienszenario aus. Gäbe
es die AHV nicht und müssten sie sich dieselbe Rente zu den gängigen Konditionen
privat ansparen, würde für Ehepaare mit mittleren Einkommen die monatliche
Mehrbelastung bereits 790 Franken betragen. Über das ganze Erwerbsleben macht
das rund 400’000 Franken. Alleinstehende Frauen mit Medianeinkommen sparen
dank der AHV über 270’000 Franken. Für 90 Prozent der Bevölkerung kostet ein
Rentenfranken in der AHV weniger als in der 3. Säule.

Diese vorteilhaften Leistungen gelingen der AHV, weil sie solidarisch finanziert und
unbürokratisch einzig ihren Versicherten verpflichtet ist. Denn einkommensstarke
Arbeitnehmende zahlen unbegrenzt in die AHV ein – und damit weit mehr als sie von
ihr ausbezahlt bekommen. Weitere Beiträge der öffentlichen Hand, die über Steuern
und Gebühren finanziert werden, verstärken die soziale Finanzierung. Ausserdem
werden in der AHV Risiken und Kosten gemeinschaftlich abgedeckt, die in der
privaten Vorsorge für jede und jeden einzeln hinzugerechnet werden müssen.

Der von Banken und Versicherungskreisen propagierte Ausbau der 3. Säule wäre
sozialpolitisch und volkswirtschaftlich falsch. Er ist für viele unbezahlbar teuer und
bietet im Alter keine Einkommenssicherheit. Die Gewerkschaften schlagen mit der
Initiative für die 13. AHV-Rente deshalb eine Aufstockung der AHV vor.

Ausführliche Erkenntnisse und Methode der Studie:

Mehr Rente fürs Geld dank der AHV – private Vorsorge und AHV für junge Berufstätige
im Vergleich (SGB-Dossier Nr. 147 – PDF)
https://www.sgb.ch/fileadmin/redaktion/docs/dossiers/147d_SM-KS-DL-GM_P…

Pressekontakt:

Schweizerischer Gewerkschaftsbund
Monbijoustrasse 61
3007 Bern

Tel. 031 371 01 01
info @ sgb.ch

Kategorie
Handel & Finanzen & Wirtschaft

Source URL: https://www.presseportal-schweiz.ch/pressemeldungen/warum-die-
jungen-der-ahv-besonders-profitieren-private-vorsorge-und-ahv-im

https://www.sgb.ch/fileadmin/redaktion/docs/dossiers/147d_SM-KS-DL-GM_Preisvergleich_Altersvorsorge.pdf
https://www.presseportal-schweiz.ch/kategorien/handel-finanzen-wirtschaft

